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An den Oberbürgermeister  
der Stadt Passau 
Herrn Andreas Rother  
Rathausplatz 2  
94032 Passau 
 
 

2. November 2026 

ANTRAG 

Bessere Erschließung von Fördermitteln und gemeinsame Pla-
nung des Zivilschutzes bei der neuen Feuerwehrhauptwache 

 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, lieber Andreas, 

im Zuge der laufenden Haushaltsberatungen stellen wir folgende Anträge. Der Stadtrat möge 
beschließen: 

 

1. Zentrale Förderstelle 

Die Verwaltung wird beauftragt, aus vorhandenem Personal eine zentrale Förderstelle einzurich-
ten, die systematisch Fördermöglichkeiten des Freistaats Bayern, des Bundes und der Europäi-
schen Union sowie geeigneter Stiftungen identifiziert und für städtische Vorhaben erschließt. Be-
stehende Zuständigkeiten für Fördermittel werden dort gebündelt. 

2. Feuerwehrhauptwache und Zivilschutz 

Die Planungen für die neue Feuerwehrhauptwache werden dahingehend ergänzt, dass eine bau-
liche und organisatorische Zusammenarbeit mit weiteren Akteuren des Zivilschutzes, insbeson-
dere dem Technischen Hilfswerk und dem Bayerischen Roten Kreuz, geprüft wird. Darauf auf-
bauend sollen Möglichkeiten einer finanziellen Beteiligung des Bundes untersucht werden. 

 

Begründung 
Die angespannte Haushaltslage und der erhebliche Investitionsbedarf erfordern eine Neuausrich-
tung der städtischen Finanzpolitik. 

Zentrale Förderstelle: Ziel ist es, zusätzliche Mittel aus Landes-, Bundes- und Europaprogram-
men zu nutzen und so die Finanzkraft der Stadt Passau zu stärken, insbesondere für mehr Le-
bensqualität, die bessere Ausgestaltung kultureller und sozialer Einrichtungen und Maßnahmen 
des Klimaschutzes. Die Förderstelle soll ohne zusätzliche Stellen auskommen und sich über die 
eingeworbenen Mittel rechnen. 
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Feuerwehrhauptwache und Zivilschutz: Die isolierte Planung für die Feuerwehr ist eine ver-
passte Chance auf gemeinsame Strukturen und zusätzliche Finanzierung. Das Technische Hilfs-
werk ist eine Bundesanstalt, eine gemeinsame Lösung eröffnet deshalb die Chance auf Bundes-
mittel. 

 

 

Für die FDP-Fraktion: 

Prof. Dr. Holm Putzke (Fraktionsvorsitzender) 
Prof. Georg Steiner (stv. Fraktionsvorsitzender) 
Sebastian Frankenberger (stv. Fraktionsvorsitzender) 


